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Die zweite Berathung des Etats des Reichsamtsdes Innern wird fortgeſeßt und zwar bei Kap 13 Patent

mtAbg Henneberg nl wünſcht Auskunft darüber wie weitdie Sranh Keſortn der Patentſchutzgeſetzgebung gediehen ſei

Die Mangel der bisherigen Beſtimmungen ſeien immer ſtärker
hervorgetreten r gar baldige Jnangriffnahme einer Novelle
ei dringend erforderlichi Stagteſetretar v Boetticher erwidert daß die Arbeiten zu

einer Novelle niemals geruht hätten Jetzt liege bereits der
Entwurf vor über welchen augenblicklich im Reichsamt des

unern verhandelt werde Eine baldige Publikation ſtehe inAuch und dem nächſten Reichstage werde höchſt wahrſcheinlich

eine Vorlage gemacht werden Auch werde über einen neuen
Entwurf betreffend die Reviſion der Dampfkeſſel berathen

Abg Dr Hammacher nl konſtatirt eine beachtenswerthe
Abnahme der deutſchen Patente obwohl gerade jetzt die Periode
für Erfindungen ſei Jn anderen Ländern ſteige dagegen die

ahl der Erfindungen Das laſſe auf einen empfindlichenarg der deutſchen J ſchließen Eigenthümlich ſei
auch der Umſtand daß bei 30 Proz der Patentgeſuche die Patent
ertheilung erſt im Berufungsverfahren nach Zurückweiſung in
der erſten Jnſtanz erzwungen werden konnte Es fehle im
Patentamte an einer ſicheren Tradition in der Anwendung der
Patentgeſetze Das liege an der zu geringen Zahl der ſtändigen
Mitglieder des Patentamtes Eine Vermehrung derſelben müſſe

aher in Ausſicht genommen werden
Das Kapitel wird bewilligt
Bei Kap 132 Reichsverficherungsamt weiſt
Abg Gebhardt nat lib darauf hin daß bei den Aus

führungsarbeiten des Alters und Jnvalidenverſicherungs Geſetzes
eine möglichſte Beſchleunigung der r s
gangsbeſtimmungen nothwendig ſei Es handle ſich für Millionen
von Arbeitern um die Entſcheidung ob ſie Ausſicht auf Ge
währung einer Rente haben Gegenüber den Beſtrebungen den
Arbeitern die t e des Geſetzes einzureden und ſie von
der Beitragszahlung abzuhalten wie ſie z B in politiſchen
ABC Büchern zutage treten ſei es Pflicht des Reichstages ſehr
bald durch die Wirkungen des Geſetzes den Arbeitern den Segen
eſſelben klar zu machen Redner wünſcht ſodann eine Ver

vollſtändigung einiger techniſchen Beſtimmungen des Geſetzes
namentli n ſich dieſe auf die im Geſetze vorgeſehenen Nach
weiſungen beziehenStaatsekretar D v Boetticher theilt mit daß der Bundes
xath mit der Abgrenzung der Verſicherungsbezirke beſchäftigt ſel
vluch ſei die Ausarbeitung eines Normalſtatuts in Angriff ge
nommen Die Reichsregierung habe den lebhaften Wunſch daß
die Wohlthaten des Geſetzes den intereſſirten Arbeitern in größtem
Umfang zutheil würden Er habe daher eine Vorlage eingebracht
welche um die in dem Geſetz geforderten Nachweiſungen zu er
leichtern und zu beſchleunigen ſchon jetzt dieſe Nachweiſungen
ſtempelfrei mache enn keine beſonderen Schwierigkeiten ein
treten ſo hoffe er daß das Geſetz am 1 Januar 1891 werde in
Kraft treten können

Abg Klemm konf Sachſen ſpricht den Wunſch aus daß
alle Parteien ſich bemühten in Wort und Schrift in populärer
Weiſe das große Publikum über die Beſtimmungen dieſes Geſetzes
aufzuklären

Abg Dr Baumbach dfr Die Darlegungen der Kartell
arteien in Verſammlungen über das Jnvalidenverſicherungsgeſetzſund nicht ſehr objektiv gehalten ſondern mit ſtarken Angriffen

gegen die freiſinnige Partei verbrämt Wenn dem Abgeordneten
Gebhardt die politiſchen ABCBücher nicht gefallen ſo habe er
ja in ſeiner Preſſe Gelegenheit etwaige Unrichtigkeiten darin

in rigen freilich würde die Erwiderung nicht aus
eiben
Jch möchte den Herrn Miniſter fragen wie es mit der ſchon

lange angekündigten Növelle zum Krankenverſicherungsgeſetz ſteht
Auch für das Unfallverſicherungsgeſetz iſt eine Novelle bereits
erforderlich Sodann möchte ich fragen wie denkt der Miniſter
über die weitere Organiſation der Berufsgenoſſenſchaften Jch
ſtehe jetzt mit meiner abfälligen Beurtheilung der berufsgenoſſen
ſchaftlichen Organiſation nicht mehr allein Früher iſt die berufs
genoſſenſchaftliche Organiſation als das Jdeal einer das Erwerbs
leben zuſammenfaſſenden Einrichtung überſchwenglich geprieſen
worden in welcher man den Flügelſchlag einer neuen Zeit zu
erblicken glaubte Die Erfahrungen haben die Begeiſterung ab
gekühlt Man erkennt allmälig daß man auf dieſem Boden nicht
weiter bauen kann daß die gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften
auf die Dauer nicht zu halten ſind die Verwaltungskoſten ſind
viel zu hoch Auch die Abgrenzung der einzelnen Berufe iſt ſehr
ſchwer in ſtrenger Weiſe durchzuſühren und ewige Streitigkeiten

59 ParbaraNoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Fortſetzung

Darf ich mir eine Frage erlauben Lord Elsdale nahm
der jüngere Mann nach einer Pauſe wieder das Wort
Schien denn Barbara erſtaunt als Sie ihr mittheilten

d Erſcheinen hier bei der heutigen Unterſuchung verlangt
werde

Ungeheuer erſtaunt nein ganz ungläubig dann, nachdem
es ihr zum vollen Bewußtſein gekommen ward ſie fürchterlich
aufgeregt Ernſt ich glaube ſicher und gewiß wenn das
was wir befürchten über ſie hereinbricht ſo wird es ihr den
Tod geben

Nein nein ſie iſt zu muthig zu tapfer
Ach bedenken Sie doch die Nervenanſpannung die ſie

ſchon ſo lange erduldet Auf unſerer heutigen Reiſe nach
hier obgleich ſie äußerlich vollkommen ruhig war ſchien ſie
ganz kraftlos Sie hat bereits ſo viel ertragen wie ſie eben
zu tragen vermag

Sie hat fürchterlich gelitten, gab Lord Cheveley mit
tiefer Betrübniß zu und dann fielen die Männer in das
frühere Schweigen zurück

Das Feuer flackerte luſtig unter dem geſchnitzten Kaminſims
draußen verfinſterte ſich die Nacht und die koſtbare Stutzuhr
tickte unbarmherzig weiter in der ſonſt lautloſen Stille

Eben that ſich die Thür auf und die Herren ſchauten er
ſchrocken empor Aber es war nicht James Francis es
war Barbara ſelbſt welche eintrat in ihrer langen ſchwarzen
Sammetrobe ihr prachtvolles verwirrtes Haar aus der Stirn
zurückgeſtrichen die Augen geweitert in fieberndem Glanze
leuchtend mit geiſterbleichem Antlitz

Darf ich hereinkommen fragte ſie mit ihrer leiſen
ſüßen Stimme Jch fürchtete mich ſo ganz allein Störe
ich Sie Nein Ich danke Jhnen, ſetzte ſie dann freundlich
hinzu den Seſſel ausſchlagend welchen Lord Cheveley hin
ſchob Wenn es Onkel Normann nicht genirt werde ich

zum Krankenkaſſengeſetz wäre auch wichtig genug
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ſind im n wer die Verſicherung zu übernehmen hat Einean bedenkliche Schablone iſt weiter in der Schähung der
nfallentſchädigungen eingeriſſen Man ſetzt gleichmäßige Ent

ſchädigungen feſt fur den Verluſt beſtimmter Körpertheile Damit
kommt aber bei den Schiedsgerichten die fernere Beweis
würdigung alſo der Hauptfortſchritt unſeres Prozeßverfahrens
in Wegfall die Schiedsgerichte entſcheiden blos nach den Akten
Die Jndividualität der Verunglückten muß künftig mehr be
rückſichtigt werden da z B das Alter bei Verluſt der Hand
einen großen Unterſchied für die Beurtheilung der noch bleibenden
Erwerbsfähigkeit macht Der Arbeiter kann ſich bei der Größe
der Vezirke an die Berufsgenoſſenſchaften ſelbſt nicht halten da
er doch nur ſchwer nach Leipzig oder Berlin perſön ich reiſen
kann Der Verkehr mancher Berufsgenoſſenſchaften mit den
einzelnen Gemeindebehörden iſt übrigens nicht derart wie er
einer Behörde gegenüber ſonſt üblich iſt Jch habe hier ein

J a Kpen ländlichen Gemeinde
vorſteher der göttliche Grobheit athmetDie Verwaltungskoſten ſind wieder um 380 000 M geſtiegen
Auf die beiden neuen Genoſſenſchaften entfällt nur ein kleiner
Theil dieſer Mehrſumme Das von den Berufsgenoſſenſchaften
verbrauchte Papier beziffert ſich nicht nach Centnern und Tonnen
ſondern nach Waggonladungen Am ungeheuerlichſten war es
bei der Berufsgenoſſenſchaft der Schornſteinfeger ier haben
trotz nur 20 Ünfällen die Verwaltungskoſten 23,000 die Ge
hälter 9000 M betragen Dem Reichsverſicherungsamt mache
ich damit keinen Vorwurf es hat vorzüglich gearbeitet und er
freut ſich einer berechtigten Popularität bei den Arbeitern

Staatsſekretär v Boetticher Die Krankenkaſſennovelle
konnte wegen der Arbeiten zum Jnvalidengeſetz nicht vorgelegt
werden Sie iſt bereits ausgearbeitet und wird demnächſt dem
Bundesrathe vorliegen Für die kurzen Lebenstage die dieſer
Reichstag noch hat iſt Arbeitsſtoff genug vorhanden Betreffs
der Berufsgenoſſenſchaften geht mein Urtheil dahin daß die
Organiſation ſich vorzüglich bewährt hat und ſo billig arbeitet
wie keine Privatverſicherungs Geſellſchaft Jedes neue Inſtitut
muß ſich erſt einleben Schwierigkeiten finden ſich überall Aus
der Grobheit einzelner Sektionschefs kann doch unmöglich ein
Grund für Aenderung der Organiſation angenommen werden
Sehr wahr rechts Von einer ſchablonenmäßigen Behand

lung der Entſchädigungsprozente iſt das Reichsverſicherungsamt
o entfernt Die Jndividualität des Falles iſt das entſcheidende

Moment
Jch beſtreite poſitiv daß die Höhe der Verwaltungskoſten in

keinem Verhältniß zu dem Nutzen der Berufsgenoſſenſchaften ſtehe
32 Berufsgenoſſenſchaften haben bereits gegen das Jahr 1887 die
Verwaltungskoſten vermindert Wir können den Berufsgenoffen
ſchaften nicht verbieten mehr Beamte anzuſtellen Zeitſchriften
herauszugeben uſw das iſt ihre eigene Sache Vergleichen Ste
die Privatverſicherungsanſtalten Bei uns kommen 74 Pf pro
Kopf der Verſicherten bei der Aktiengeſellſchaft Rhenania be
tragen die Verwaltungskoſten in Prozenten der Bruttoeinnahmen
17,79 Proz bei der Magdeburger 22,61 Proz bei einzelnen ſogar

44 Proz Jm Moment können wir nicht die Organiſation ändern
und es hat keinen Zweck hier weiter über Grundfragen zu reden
Dieſe Materie kann ex protesso hier nicht behandelt werden wenn
nicht die Diskuſſion hier zu ſehr ausgedehnt werden ſoll und ich
bitte daher dringend von einer weiteren Diskuſſion abzuſtehen
Beifall rechts
Abg Singer Jch ſehe nicht ein weshalb wir über ſo

wichtige Fragen nicht verhandeln ſollen Sie ſind doch mindeſtens
von derſelben Tragweite wie das ginn Eine Novelle

n dieſem Reichs
tage erledigt zu werden auch wenn wir einige Sommermonate
dazu brauchen ſollten

Die Uebergangsbeſtimmungen zum Jnvalidengeſetze halte ich
durchaus für nützlich und habe mit meinen Freunden alles gethan
um dieſe Erkenntniß zu verallgemeinern Leider werden wir
beſonders in Sachſen durch die Auflöſung unſerer Verſammlungen
darin erheblich gehindert
Die Entſcheidungen nun der Sektionsvorſtände und der
Schiedsgerichte der Berufsgenoſſenſchaften haben allerdings unter
den Arbeitern ſehr lebhafte Klage hervorgerufen durch die
rigoroſe Handhabung der Beſtimmungen zugunſten der Ver
ſicherungsanſtalt Das Reichsverſicherungsamt trifft indeß dieſer
Vorwurf nicht Auch hat ſich bei den unteren Organen eine

anz ſchablonenmäßige Geſchäftsführung herausgebildet EinerVerbeſſerung bedürftig ſind beſonders die Beſtimmungen für den

Fall daß der Tod bei einem Unfalle nicht ſofort eintritt
ſondern erſt in ſpäterer Folge des Unfalls Nach der jetzigen
Praxis tritt da ſtets eine Ausſcheidung aus der Unfallverſicherung
ein die Billigkeit verlangt aber hier doch zweifellos eine
Unfallentſchädigung Ein Theil der Unſälle wie das frühere
Eintreten der Jnvalidität iſt meines Erachtens auf die Accord
arbeit zurückzuführen Deshalb wäre es erwünſcht daß das
Reichsverſicherungsamt darüber Angaben machte welche Unfälle
bei Accordarbeitern vorgekommen ſind und welche bei Stunden

Sie trat an des Earls Seite und ſank in halb ſitzender
halb knieender Stellung zu ſeinen Füßen der alte Herr

n den Arm um ſie mit einer Zärtlichkeit welche Lord
Cheveleh ihm kaum zugetraut hätte und das junge Mädchen
vo das Antlitz an Schulter

inige Minuten verſtrichen in völligem Schweigen dannthat ſich die Thür wiederum auf und Sames Francis erſchien

auf der Schwelle Das Geſicht des jungen Juriſten war ſehr
bleich und trug der Ausdruck tiefer Beſorgniß aber ſeine
Bläſſe nahm an Stärke noch zu als ſein Blick auf die
ſchlanke zu Lord Elsdale s Füßen knieende Geſtalt fiel und
er dem unglücklichen Zuge in Barbara s Augen begegnete
Die Worte welche er ihnen zu melden gekommen war er
ſtarben ihm auf den Lippen Wie vermochte er ſie in
Barbara s Beiſein auszuſprechen

Das wilde kummervolle fragende Bangen vertiefte ſich in
den dunklen auf die ſeinigen gerichteten Augen und die farb
loſen Lippen des jungen Mädchens öffneten ſich Warum ſprach
er nicht wunderte ſie ſich Doch für die anweſenden beiden
Herren bedurfte es keines Wortes die Bläſſe des jungen
Mannes und der ſorgenvolle Ausdruck ſagte ihnen alles Lord
Cheveley ſprang in jäher übermächtiger Erſchütterung auf die
Füße während der ältere Herr die zitternde Rechte auf
Barbara s Haupt legte und es an ſeiner Bruſt barg als
wenn er vor dem unglücklichen Mädchen vie entſetzliche Wahr
heit die früher oder ſpäter über daſſelbe hereinbrechen mußte
verbergen wolle

32 Kapitel
Barbara war die erſte welche das auf James Francis Ein

treten folgende Stillſchweigen brach langſam ſich aus ihrer
knieenden Stellung erhebend ſtützte ſie ſich mit der einen
Hand auf die Rücklehne von Lord Elsdale s Seſſel und ihr
angſtergriffenes Angeſicht dem jungen Rechtsgelehrten zu
wendend keuchte ſie faſt athemlos

Jſt es vorüber
Es iſt vorüber Miß Hatton, gab der junge Mann zurück

nur mit Anſtrengung ſprechend und unfähig den forſchenden
Blicken des Mädchens zu begegnen

hier bei ihm ſtehen bleiben Und und
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axbeitern Wie ſtellt ſich ferner das Unfallverſicherungsamt
Ünfällen die aktive Soldaten bei Arbeiten zu deuen ſie
kommandirt ſind erleiden Aufmerkſamkeit verdient auch der

all daß jemand der nach dem erſten Unfall bei dem er
Proz Vergütung erhält aber dazu noch eiwas verdienen

kann bei einem zweiten Ünfall getödtet wird Wie iſt in dieſem
all die Wittwe zu entiſchädigen Die bisherige S
aß die Wittwe nur nach den 60 Proz zu entſchädigen ſei

doch offenbar ungerecht gegenüber der vollen Entſchädigung der
anderen Wittwe die ihren Mann gleich beim erſten Unfall ver
liert Zu m Mißdeutungen geben andere Beſtimmungen
des Geſetzes Anlaß Ebenſo ſind Fälle vorgekommen wo ent
gegen den direkten geſetzlichen Beſtimmungen die Beiträge für
die Unſallverſicherung den Arbeitern von den Arbeitgebern
direkt abgezogen werden ch hoffe daß die Regierung durch
Abſtellung dieſer Mißſtände es endlich zu einem beſſeren Ver
hältniß mit den Verſicherten bringen wird Beifall bei den
S dere wen Seite diLin von der konſervativen Seite hierauf geſtellter Schlußantrafindet nachdem Abg Schmidt Elberfeld fr die vergirge

et des Hauſes angezweiſelt hat nicht genügende Unlter
ſtützung

Abg Gebhard nl kommt auf die Beſcheinigungen die zum
Rentenbezug nothwendig ſind zurück und hält eine dloße Unter
ſchriftsbeſcheinigung der Antragſteller für ungenügend vielmehr
müßten die Behörden auch von dem materiellen Jnhalt der
Beſcheinigungen Kenntniß nehmen um Fälſchungen zu verhüten
Redner wendet ſich ſodann nochmals zur Beſprechung des frei
ſinnigen ABC Buchs über das er ausführt Jch habe allerdings
eine lebhafte Abneigung gegen die ganze Einrichtung des frei
ſinnigen ABC Buches umſomehr als es eine ganze Reihe von
Ünrichtigkeiten enthält Eine derartige lügenhafte Darſtellung
des Jnhalts eines Geſetzes wie ſie ſich im ABC Buch findet
wirkt ſchädigend auf diejenigen deren Jntereſſe wir zu vertreten
haben Es iſt nicht ſchwer eine ganze Reihe von Unrichtigkeiten
dem ABC Buche nachzuweiſen Die Darſtellung über die Bei
träge iſt gefälſcht und enthält komplette Lügen Auch iſt es un
richtig daß ein Arbeiter wenn er ſelbſtändig wird und dabei
bleiben wolle das Dreifache der beſtehenden Beiträge bezahlen
muß Dabei wird nicht berückſichtigt daß das Jahr nur
47 Beitragswochen zählt Jn der mir naheſtehenden Kartellpreſſe
iſt eine Berichtigung der Hauptpunkte bereits erfolgt in der frei
ſinnigen Preſſe iſt man über die Berichtigungen mit einigen
kurzen Worten hinweggegangen Jedenfalls iſt es Pflicht des
Reichstags und der einzelnen Mitglieder im Volke Klarheit über
ſolche tendenziöſen Angaben zu ſchaffen Beifall rechts

Abg Richter dfr zur Geſchäftsordnung Das ABC Buch
für freiſinnige Wähler iſt doch nicht auf Reichskoſten gedruckt
Jch möchte beantragen es ausdrücktich auf die Tagesordnung zu
ſetzen damit nachgewieſen werden kann daß der Herr Vor
redner das ganze ABC Buch nicht kennt Heiterkeit und Beifall
links

Abg Schmidt Elberfeld Die ſcharfen Ausdrücke die der
Vorredner gebrauchte beweiſen daß er von vornherein die Hörer
draußen gegen das ABC Buch beeinfluſſen will Eine Un
richtigkeit auf Seite 117 betr die Beitragszahlung iſt durch
einen Druckfehler veranlaßt worden weil ſtatt für von geſetzt
iſt Was darüber geſagt iſt daß der aus der Arbeit Aus
ſcheidende wenn er bei der Verſicherung bleiben will einen
dreifachen Beitrag bezahlen ſoll iſt richtig und ausdrücklich iſt
die Beſtimmung über die 47 Beitragswochen auch in dem ABC
Buch angeführt

Was die Berufsgenoſſenſchaften anlangt ſo glaube ich auch
nicht daß die jetzige Organiſation eine bleibende ſein kann ſchon
wegen der verſchiedenartigen Gliederung der Verſicherungs
geſfellſchaften und ihres verſchiedenartigen Aufbaues Auch iſt
zwiſchen dieſem Geſetz und dem Jnvalidengeſetz immer noch eine
Lücke Bei dem Vergleich mit den Privatverſicherungs
Geſellſchaften muß man auch die ungenannten Koſten die den
Verwaltungsbehörden den Kommunalbehörden durch dies Geſetz
erwachſen hinzurechnen und dann wird ſich ergeben daß die
Koſten dieſer ſtaatlichen Verſicherung die der privaten weitaus
übertreffen

Eine Erörterung über dieſen Gegenſtand beim Etat halten wir
nicht bloß für berechtigt ſondern ſogar für nothwendig weil ſich
die Nothwendigkeit von Korrekturen des Geſetzes ſchon heraus
geſtellt hat Beifall links

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen
Das Kapitel wird bewilligt ebenſo der Reſt der foridauernden

Ausgaben
Bei den einmaligen Ausgaben des außerordentlichen Etats zu

Kap 10 Tit 2 Fonds für den Nordoſtſeekanal ſpricht
Abg Dr Lingens Ctr den Wunſch aus daß für die Kanal

arbeiter in Bezug auf die Seelſorge beſſer geſorgt werde Auch
einige Verbeſſerungen der Krankenpflegereinrichtungen ſeien noch
einzuführen beſonders für die katholiſchen Arbeiter die Jnauſpruch

ehe t S r r
nahme der barmherzigen Schweſtern

Es war fürchterlich ihre Qual zu ſchauen den bangenden
fragenden Blick in den großen Augen die geöffneten Lippen
das raſche Steigen und Fallen des Buſens als der Athem in
keuchenden Stößen ſich aus der Bruſt rang ihr vergebliches
Bemühen zu ſprechen Der junge Mann wandte ſich ab und
ein leiſer Wehernf kam über ſeine Lippen Lord Elsdale be
deckte ſein Geſicht mit den Händen

Barbara löſte die Hand von der Lehne und ging dem
Juriſten einige Schritte entgegen dann hielt ſie inne that
einen tiefen Athemzug und preßte die Hand vor die Bruſt

Weshalb wenden Sie ſich ab fragte ſie mit ihrer
weichen klaren Stimme Die Unterſuchung iſt vorüber
nicht wahr und das Verdikt ſo heißt es ja wohl iſt
gefällt worden Verhält es ſich nicht ſo

Ja, ſtammelte er heiſer
Wollen Sie mir denn nicht ſagen wie es lautet Was

hat die Jury geſagt Hat ſich der Verdacht auf irgend
jemand gerichtet

Ja
Aber aber es war niemand dort als ich, fuhr ſie fort

Sie wiſſen das doch nicht wahr Es war ſonſt niemand
da niemand als ſie könnten ebenſo gut mich in Verdacht
haben Ach jäh vorwärts ſtürzend die Blicke entſetzt
auf ſeine Züge geheftet Warum ſehen Sie mich in dieſer
Weiſe an Warum thun Sie

Die Worte verhauchten in mattem Keuchen indem ſie
zurückſank die Hände immer noch ans Herz gepreßt Un
willkürlich that Lord Cheveley ihr einige Schritte eutgegen
dann blieb er ſtehen als er bemerkte daß Mrs Fairfax ge
räuſchlos eingetreten war und ſich an die Seite des jungen
Mädchens begab Lord Elsdale ſaß noch immer mit in den
Händen vergrabenem Geſichte da das graue Haupt tief auf
die Bruſt gebeugt

In einigen Augenhlicken hatte Barbaxa ſich wieder erholt
James Francis der ſie genau beobachtete gewahrte daß ſie
durch äußerſte Gewaltanſtrengung einen gewiſſen Grad von
Faſſung errungen und beſtrebt war eine gräßliche Befürchtu
welche ihre Seele erfaßt zu haben ſchien zu verbergen
kam dem jungen Jnriſten vor als wäre ſie um ſich ſelbſt
nicht in Sorge



Abg Graf v Holſtein konſ ſchildert die Eindrücke die er
bei einem Beſuche des Nordoſtſeekanals empfangen hat und er
örtert die Schwierigkeiten des Baues die ſich aus den moraſtigen
z ſonſtigen Terrainverhältniſſen ergeben ſowie die Mittel zur

berwindung derſelben Die Fürſorge für das leibliche Wohl
und die Nahrung der Arbeiter ſei eine vorzügliche und habe dementſprechend die dellen Erfolge erzielt

Abg Singer So bezweifelt daß die Lage der Arbeiter ſo
durchweg vorzüglich ſei wie es dargeſtellt werde wenn auch im
allgemeinen deren Lage eine befriedigende ſei Die Speiſung ſei

noch immer im Verhältniß 7 Preiſe nicht befriedigendErfreulich ſei die Anerkennung der Tüchtigkeit der Arbeiter Es

ſei zu hoffen daß man künftig daran feſthalten werde Arbeiter
nicht etwa deshalb zu entlaſſen weil e Sozialdemokraten ſeien
denn bei den Kanalarbeitern habe ſich gezeigt daß die Sozialdemokraten ſehr tüchtige Arbeiter ſeien Ve den nächſten Wahlen

würden vorausſichtlich unter den Knanalarbeitern recht viele für
den ſozialdemokratiſchen Kandidaten ſtimmen

Abg Kalle nl konſtatirt aus eigener Kenntnißnahme daß
das in den Baracken gewährte Eſſen ganz vorzüglich ſeir Graf Holſtein konſ führt an daß in einer Verſamm
lung die Arbeiter zwar einem ſozialdemokratiſchen Redner folgten
Pue er etwas gegen den Kaiſer ſprach ſich ſcharf dagegen

en

Abg Baumbach dfr glaubt nicht daß alle Arbeiter trotz
des Namens Sozialdemokraten das ſozialiſtiſche Programm ver

r Er bitte den Abg Lingens aber mit Fragen an die
rbeiter wie die ob ſie Sozialdemokraten die er gethan künftig

vorſektiger zu ſein
Abg Lingens Ctr erwidert daß er den Bemerkungen des

Vorredners folgend ſich wenn er wieder nach dem Nordoſtſeekanal
komme die Fragen vorher überlegen werde Er betone übrigens
die chriſtliche Geſinnung der Arbeiter trotzdem ſie ſich Sozial
demokraten nennen

Damit ſchließt die Diskuſſion
Das Kapitel wird bewilligt ebenſo der Reſt des Etats
Nächſte Sitzung Donnerstag 12 Uhr Anträge betr Be

fähigungsnachweis und rn Anträge auf Aenderungen des
e ai für geſchlachtetes Fleiſch und betr die Abkehrſcheine der

ergleute

Schluß 5 Uhr

Neues aus Oſtafrika

Jm Reichsanzeiger wird aus Mpwapwa ein vom 13 Okt
datirter Bericht Wiſſmanns an den Reichskanzler mit
getheilt in welchem nähere Mittheilungen über den Fortgang der
Operationen gegen Buſchiri gegeben werden Wir entnehmen
demſelben daß Reichskommiſſar Wiſſmann tagszuvor am 12 in
Mpwapwa eingetroffen war Dort fand er die Miſſionare ſelbſt
zwar unverſehrt aber faſt ihres geſammten Beſitzes beraubt Die
Miſſionsbauten wie die Station der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Geſellſchaft waren vollſtändig zertrümmert desgl alle Garten
anlagen demolirt Die ihm bezeichneten Gräber von dem in
Dienſten der Geſellſchaft ermordeten däniſchen Matroſen Nielſen
und einem ſchwarzen Soldaten ließ Wiſſmann durch Kreuze mit
eingeſchnitzten Namen kennzeichnen Als Sühne für den Tod
Nielſen s ließ er an der Stelle ſeiner Ermordung drei Araber und
Belutſchen wegen Spionage und Betheiligung an der Ermordung
der Pugumiſſionare aufhängen

Am 11 Okt waren in Mpwapwa vier Soldaten von Stanley
und einer von Emin Paſcha eingetroffen Dieſelben hatten
einen Monat vorher am 10 Sept Stanley in Uſukuma am
Jſangafluſſe etwa 309 30 verlaſſen waren einſchl 9 Ruhetagen
über Nindo weſtlich von Turu Wilſon und Fiſcher s Weg über
Uweriweri und das nördliche Ugogo Hirindi in 33 Tagen in
Mpwapwa angekommen Sie ſagten aus daß Emin Paſcha mit
Caſati 100 Sudaneſenſoldaten viel Volk und viel Elfenbein
Stanley mit 6 Europäern wahrſcheinlich Nelſon Jephſon Stairs
De Parke Bonny und William und 240 Sanſibariten gleich nach
ihnen aufgebrochen ſeien und daher nach Wiſſmann s Berechnung
ungefähr am heutigen Tage in Mpwapwa eingetroffen ſein
müſſen Emin Paſcha ſoll mit Stanley zuſammen noch mehrfach
gegen von Norden vordringende Machdiſten gefochten ſie zurück
geſchlagen und dabei die große Fahne des Machdi erobert haben
Der größte Theil der Soldaten Emin s habe darauf beſtanden
daß ihr Weg in die Heimath und nicht nach Süden führe und
habe Emin die Station unter das Kommando zweier egyptiſcher
Offiziere geſtellt Von der Bewegung der Senuſſie wußten die
Leute nichts ebenſowenig von Khartum und Abeſſynien

Mpwapwa iſt der bedeutendſte Knotenpunkt für Karawanen
ſtraßen in ganz Afrika zwei Straßen von Bagamoyo eine

von Saadani von Dar es Salgam und vom Rufidgi nach dem
Jnnern zum Ukerewe zum Tanganyika und zum Lualaba treffen
hier zuſammen Die ſüdlich von Mpwapwa wohnenden Stämme
der Wahehe die bis eine Tagereiſe weit ſüdlich vorgedrungen
ſind der Mahenge und Mafiti ſind unpaſſirbar ebenſo wie die
ſchon drei Stunden nördlich von Mpwapwa wohnenden Maſſai
welche ſich nur zu Europäern freundlich ſtellen deren Land
jedoch den größten Theil des Jahres hindurch wegen Waſſer
mangels ebenfalls unpaſſirbar iſt Auch Stanley der offenbar
die Abſicht hatte nach Mombaſſa zu gehen iſt in dieſen Weg
gezwungen worden Die in Mpwapwa in Kiſokwe und in
Mamboja zwei Tagemärſche von Mpwapwa entfernt befindlichen
engliſchen Miſſionare die zwar mit den Eingeborenen auf gutem
Fuß ſtehen gegenüber den Uebergriffen Buſchiri s aber wehrlos
ſind bedürfen des Schnutzes bis ſich das Schickſal Buſchiri s
entſcheidet Jm Fall des Wegfallens eines ſolchen Schutzes
müßten die Miſſionare aufgefordert werden ihre Stationen ein
zuziehen

Was die Nachbarſtämme betrifft werden die Maſſai nie etwas
Feindliches gegen die Station unternehmen während die Wahehe
ein räuberiſches Geſindel mit nur wenig Gewehren bei denen
ſich vielleicht noch Buſchiri aufhält im Zaum zu halten ſind

Als Rückweg zur Küſte hatte Wiſſmann die nördliche Route
die auch über Mamboja führt gewählt und gedachte Anfang
November in Bagamoyo zu ſein

Deutſcher Handelstag
Berlin 20 Nov Der Ausſchuß des Deutſchen

Handelstages ſetzte heute ſeine Verhandlungen zunächſt mit
Berathung der Frage über die Einführung einer einheitlichen
Zeit für den Eiſenbahndienſt fort Dieſe Froge über welche eine
eingehende Ausarbeitung von der Geſchäftsfübhrung des Handels
tages vorlag wurde mit der Erwägung dieſelbe der Plenar
verſammlung des Handelstages vorzulegen dem Ausſchuß zur
weiteren Begutachtung überwieſen Nach Regelung einiger rein

kammer München auf Erhöhung der Gewichtsgrenze für einfache
Briefe vorläufig für erledigt erklärt nachdem der Vertreter ge
nannter Handelskammer berichtet hatte daß ſich der Staats
ſekretär des Reichspoſtamts dem Antrage gegenüber ablehnend
verhalten habe Sodann beſchloß der Ausſchuß die Handels
kammern auf den im Jahre 1892 bevorſtehenden Ablauf der
Handelsverträge aufmerkſam zu machen ſowie die Frage der Er
hebung von Gebühren für die Ausſtellung von Urſprungs
zeugniſſen den Handelskammern zur ſelbſtändigen Regelung zu
überlaſſen Auf die auf der Tagesordnung befindliche Frage der
Einführung eines einzigen allgemeinen Buß und Bettages in
Deutſchland beſchloß der Ausſchuß nicht einzugehen Einen An
trag der Handelskammer Altenburg betr die Einfühung von
Girokonti bei der Reichsbank ſeitens der Haupt Steueramts
Kaſſen erledigte der Ausſchuß dahin daß er beſchloß dieſe An
gelegenheit den Haupt Steueramts Kaſſen zu überlaſſen Be
züglich der geplanten ſchwimmenden Ausſtellung wurde die
Geſchäftsführung beauftragt dem betr Comite mitzutheilen daß
in dem Ausſchuß ein Jntereiſe für die ſchwimmende Ausſtellung
nicht vorhanden ſei Damit war die Tagesordnung erſchöpft

Vermiſchtes
Bleibe im Lande und nähre dich redlich Die Wahr

heit dieſes Sprichworts predigt ein von der Saarb Z veröffentlichter
Brief aus New York dem wir zur Warnung für Auswanderungs
luſtige folgende Stellen entnehmen Jch wäre ſchon längſt ver
hungert hätte ich nicht einen Onkel hier der mir auch in der
Zeit wo ich nicht Arbeit habe zu eſſen giebt Arbeit iſt hier
jedoch nicht für dieſe vielen Einwanderer und zudem für die

grünen Dentſchen, wie ſie der amerikaniſche Volksmund nennt
Jch hatte daheim immer gute Stellungen mit 80 bis 120 M
den Monat in Amerika kann man ſo viele Dollars verdienen
wie bei euch Mark Es ſagt s aber einem niemand daß man
hier mit einem Dollar nicht weiter kommt als in Deutſchland
mit einer Mark auch muß ein Mann hier das Doppelte arbeiten
und bekommt auf den meiſten Plätzen nur einen Dollar bis
anderthalb ein Handwerksmann 2 bis 3 Dollar den Tag muß
jedoch engliſch können ſonſt wenn er keine Freunde hat bekommt
er dieſes noch nicht Jhr dürft mir Glauben ſchenken hätte ich
keine allzu ſchwere Strafe zu erwarten der Briefſchreiber hatte
ſich der militäriſchen Dienſtpflicht entzogeu ich würde mich mit
Freuden auf den Rückweg machen in mein unvergeßliches
Heimathland und gerne drei Jahre Soldat ſein es wäre jeden
falls beſſer als hier für 1 Dollar 25 Cents Steine brechen wo
man wenn es regnet nicht einmal die Koſt verdient oder bei
einem Farmer für 8 bis 12 Dollar den Monat arbeiten von
morgens 4 Uhr bis ſpät in die Nacht Jch bin ſchon ziemlich in

Wollen Sie mir das Schlimmſte nicht auf einmal ſagen
bat ſie Jch glaube alles andere beſſer ertragen zu können
als dieſe Ungewißheit Warum ſchauen Sie mich mit ſolcher
Theilnahme an Fürchten Sie durch die Mittheilung mir
Schmerz zu verurſachen Das wäre nicht nöthig ich kann
durch das was Sie auch ſagen mögen nicht mehr leiden als
es jetzt der Fall iſt

Jch kann es Jhnen nicht mittheilen rief der junge Rechts
gelehrte in tiefſter Betrübniß Es ſchien ihm fürcherlich hier
zu ſtehen und ſolch ein liebreizendes Mädchen eines Verbrechens
anzuklagen deſſen er es ungeachtet der großen Wahrſcheinlich
keit nicht M fähig hielt nicht für ſchuldig zu halten ver
mochte Mrs Fairfax helfen Sie mir ſagen Sie es wenn
Sie es vermögen

Jch werde es thun Sir, erklärte die alte Frau ſanft in
der Ueberzeugung daß die grauenhafte Kunde ſelbſt für
Barbara nicht ſchlimmer ſein würde als die entſetzliche Un
gewißheit und näher zu ihr tretend legte ſie liebevoll den
Arm um die ent Geſtalt und ſagte mit zarteſter Theil
nahme was eben zu ſagen vorlag und zu ſeinem höchſten
Erſtaunen bemerkte James Francis daß ſeltſam geuug der
Ausdruck in Miß Hattons Zügen ſich in etwas wie Er
leichterung wandelte

Sie beſchuldigen mich, ſprach ſie in leiſem klarem ge
feſtigtem Tone michl

Wortlos ſtand das junge Mädchen einen Augenblick da immer
noch geſtützt von dem Arme der Wirthſchafterin dann ſchallte
ein Ausbruch wilden Lachens durch das Zimmer

Miß Barbara Miß Barbara rief die Haushälterin
Meine Liebe meine Liebe bedenken Sie doch Seine Lord

ſchaft iſt hier Es iſt gräßlich für ihn
Dieſe Mahnung erſtickte ſofort den wilden Paroxismus wie

nichts anderes es vermocht hätte das unnatürliche Feuer er
ſtarb in den Augen das ſchöne Haupt ſank ſchwer nach vorn
auf die Schulter der Wirthſchafterin
Mehrere Minuten lang herrſchte tiefes Schweigen dannrichtete Barbara den gepf in die Höhe und machte ſich aus

den ſtützenden Armen der Wirthſchäfterin los Sie war ſehr
bleich aber ein ſeltſam friedlicher Zug hatte ſich über das
ſchöne ſtile Geſicht gebreitet und aus den Augen leuchtete ein
mildtrauriges Licht Geräuſchlos ſchlüpfte ſie an die Seite
des Earl und neben ihm niederknieend umſchlang ſie ſeinen
Nacken mit beiden Armen

mich an ſprich zu mir Theurer Kannſt du mir vergeben
daß ich dieſes Weh über dich gebracht Und doch Theuerſter
ich bin unſchuldig ich

Das brauchſt du mir nicht zu ſagen meine Barbara,
tröſtete ſie der Earl mit vibrirender Stimme Es liegt ein
entſetzlicher Jrrthum vor Mein Kind mein Kind wie wirſt
du es ertragen

Jch bin e lieber Onkel ich werde nicht zuſammen
brechen Oh Onkel Norman ſag nur daß du mir verzeihſt
wegen all dieſer Schmach Ach wenn ich gleich von Anfang
an aufrichtig und offen gehandelt hätte ſo würde uns all
dies Schreckliche erſpart worden ſein

Es wird ſchließlich noch alles gut werden mein liebes
Kind, fiel Lord Cheveley ein indem er an den Tiſch trat
und die Hand zärtlich auf das geſenkte Haupt legte Faſſen
Sie Muth mit der Zeit wird noch alles gut werden

Schmerzumflorten Blickes erhob ſie die Augen zu ihm
Mit der Zeit wird noch alles gut werden, ſprach ſie ihm

mit farbloſen Lippen nach Oh Onkel Norman wie
glücklich waren wir vor nur wenigen Mongaten und
nun

Earl und dann herrſchte von neuem Schweigen bis ein
erdketh Geräuſch die Gegenwart Fremder im Gemache
verrieth

Barbara hob erſchreckt den Kopf und ſchaute ſich ängſtlich
um ſie erblickte die wartenden Geſtalten und begriff im
Moment ihre Miſſion

Bebend an allen Gliedern ſtand ſie vom Knieen auf die
Augen ſchwarz verſchleiert nicht ein Hauch von Farbe weder
auf Waugen noch Lippen Das graue Haupt des Earl war
zurück an die Lehne geſunken ſeine Wimpern geſchloſſen Lord
Cheveley ſtürzte auf ihn zu
Eine kleine zitternde Hand legte ſich auf den Arm des

gee Juriſten Barbara ſchaute trüben Auges feſt in die
einigen

Die ſind meinetwegen gekommen fragte ſie mit matter
faſt unhörbarer Stimme

James bejahte die Frage in heiſeren Lauten
Muß ich mit ihnen gehen

Er ſenkte den Kopf Ein leiſer Wehſchrei rang ſich durch

Onkel Norman, hauchte ſie gräme dich nicht ſchau t
den Raum gefolgt von einer Stille lautlos und unheimlich
wie der Tod

Fortſ folgt

geſchäftlicher Angelegenheiten wurde der Antrag der Handels J

beſſer

dieſem Staate herumgekommen und habe auch Fbr ſehr viele
junge Deutſche getroffen die hätten ſie keine Strafe zu erwartenich ſofort auf die Heimreiſe begeben würden wenn ſie das
nöthige Geld dazu hätten Hier das Leben zubringen iſt ſo viel
als Feſtung Auch ſind ſehr viele junge Lente die nicht wiſſen
was anzufangen vor Noth Damit ſie nicht verhungern gehen
ſie hier zum Militär und dienen fünf Jahre im Weſten Auch
muß das Soldatenleben hier kein Spaß ſein was daraus hervor
geht daß von den 25,000 ſtehenden Soldaten im Angenblick 5000
deſertirt ſind Jch ſchließe in der Hoffnung daß ſich dieſes
mancher zu Herzen nimmt und mit dem was er in der Heimatb
hat ſich glücklich und zufrieden findet Jch gebe einem jeden

ern weitere Auskunft betreffs ſeines Handwerkes hier Meine
dreſſe iſt F L Köhler 1811 MontgomeryAvenue Philadelphia

Nordamerika

Humor auf der Compagnie Kammer Rekruten
zum Uniformanpaſſen antreten brüllt der dienſthabende Gefreite
in die mit den jüngſten Marsſöhnen belegten Mannſchaftszimmer
während oben in der Dachetage der vielgeplagte KammerUnter
offizier in Erwartung des bezw der Kommenden ſeinen Ge
hilfen ein Donnerwetter über das andere an den Kopf wirft
Bald darauf treten durch die geöffnete Kammerthür die erſten
noch Civil tragenden Rekruten ein und das Sachenanpaſſen be
ginnt Die zur Vertheilung gelangenden Uniformſtücke fünfter
oder ſechster Garnitur ſind nicht nach dem Geſchmack der jüngſten
Vaterlandsvertheidiger und wenn die Auswahl bezüglich ihrer
Qualität auch nicht groß iſt ſucht jeder Neuling doch für ſich
das Beſte vom Schlechten zu ergattern und macht dem Capitaine

armes Gehilfen die Arbeit recht ſauer Beſonders ſchwierig
ſtellt ſich dabei ein faſt ſtutzerhaft gekleideter etwas korpulenter

Merkurs der ſchon längſt die Aufmerkſamkeit des Herrn
Sergeanten und Kammerbeherrſchers auf ſich gelenkt hatte
Endlich hat der feine Kerl, wie ihn der Spieß gleich bei
ſeiner Ankunft benamſete eine paſſende Hoſe gefunden da zeigt
er ſich beim Rockanpaſſen noch rabiater als bisher Na
Sie Duodezheringsbändiger noch niſcht jefunden for Jhren
corpus delicti Denken Sie etwa det wir uns hier nur mit Sie
zu beſchäftijen haben Möchten wohl eenen Paradekittel uff

hren Leib kriejen damit Sie voch bei uns den Baron ſpielen
können Nee Kind is nicht Runter mit den Stutzerfrack
Nehmen Sie jütigſt Abſchied von ihm nach drei Jahren ſehen
Sie ihm wieder und nu dalli rinn in dies Ehrenkleid det
wenn et voch jeflickt is jut jenug is for eenen dämlichen Rekruten
Mit dieſen ermunternden Worten zwängte der Geſtrenge dem
Soldaten einen Rock auf den Leib den er höchſt eigenhändig
unter den auf dem Tiſche liegenden Uniformen für den Dicken
ausgeſucht hatte Na wat wollen Sie denn Sie Dütchendreher
det Ding ſitzt fein feudal Darauf trat der bärtige Sergeant
einen Schritt zurück und den Eingekleideten betrachtend wandte
er ſich an den neben ihm ſtehenden älteren Soldaten mit den
Worten Schwartz geben Sie mal den kleenen Spiegel her
Dies geſchoh und dem Rekuten denſelben vorhaltend meinte der
Kamnierverwalter lächelnd Nu wie gefallen Sie ſich Jhnen
Nich wahr der reene Mars Jetzt laſſen Sie ſich noch um
Jhren Stierhals eine Binde anbringen und eene Mütze uff Jhren
Strohkopp ſtülpen und die Vogelſcheuche is fertig
Als der Rekrut ſich entfernte bemerkte der Sergeant daß an
deſſen Rock noch die Abzeichen eines Gefreiten ſaßen und mit
einem Taſchenmeſſer bewaffnet eilte er dem jungen Materialiſten
nach und ſchnitt ihm die Gefreiten Diftinktion vom Kragen
herunter Weg mit die Abzeichen for den höheren Jrad der
Jemeinheit für den Sie nich jeſchaffen ſind ſchrie der luſtig
geſtimmte Kammerunteroffizier den ob dieſer Attacke ganz ver
dutzten Rekruten an Jnzwiſchen harrten ſchon verſchiedene
andere Neulinge der Vorſtellung vor dem Capitaine armes der
während des ganzen wichtigen Aktes den Humor nicht verlor

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 20 Nov Weizen mit Ausſchluß von Ranuhweizen per 1000 kg
Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 100 t Kündigungspreis 185,5
Loco 1783 193 M nach Qualität Lieferungsqualität 186 bunter
polniſcher per dieſen Monat per Nov Dez 185,5 bez per
Dez Jan 186 185,75 bez per April Mai 194 193,5 194 bez per Mai
Jnni 194,5 bez per Juni Jnli per Jnli Aug sRoggen per 1000 kg Loco matter Termine wenig verändert Gekündigt
350 t Kündigungspreis 169,75 M Loco 166 174 M nach Qualität
Lieferungsqualität 170,5 Mi inländiſcher per dieſen Monat per
Nov Dez 169,5 169,25169,75 169,25 bez per Dez Jan 169,5 169,25

n e 170,5 16975 170,25 bez per MaiJuni 170 169,5 bez
per Juni Juli

Gerſte per 1000 kg Behauptet Große und kleine 136 205 M nach
Qualität Futtergerſte 138 155 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine niedriger Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 160 173 M nach Qualität Lieferungs
qualität 161 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 162 166
feiner 168 171 ab Bahn bez ruſſiſcher 164 169 frei Wagen bez per die en
Monat 160 bez per Nov Dez 159,5 bez per Dez per Jan Febr

per März April per April Mai 159,25 158,75 169 bez per
Mai Jnni 158,5 bez

Magdebürg 20 Nov Gebr Friedeberg Landweizen 190 194
Weißweizen glatter engl Weizen 176 183 Biautzpveizen 168
bis 175 Roggen 172 276 Chevaliergerſte 180 200 Landgerſte
168 178 Hafer 162 168 M per 1000 kg

Leipzig 19 Nov Weizen per 1000 Kg netto loco inländtiſcher
alter 192 195 M bez do neuer 175 192 M bez u Br ausländ 210

215 M Br Ruhig Roggen per 1000 kg netto loco inländiſcher 189
183 M bez u ausländ 176 189 M bez u B Behauptet Gerſte per
1000 Kg netto Braugerſte 189 200 bez u Br Mahl und Futterwaare 135c e bez u Br Hafer ver 1000 kg netto loco inländ 158 163 M

z u BrStettin 20 Nov Weizen flau loco 178,00 182,00 do per Nov
Dez 183,00 do per April Mai 189,00 do per MaiJuni 189,50 Roggen
flau loco 165,00 167,00 do per Nov Dez 164,00 do per April Mai
167,90,1 do per MaiJuni 167,00 Pommerſcher Hafer loco 150 156

Hamburg 20 Nov Weizen ioco ruhige holſteiniſcher loco neuer 175 bis
184 Roggen loco ruhiger mecklenburgiſcher loco neuer 172 176 do ruſſiſcher
loco ruhiger 114 118 Hafer feſt Gerſte ſeſt

Breslau 20 Nov Roggen per Nov 160,00 per Nov Dez 177,00 per

April Mai 175,00 JManuheim 20 Nov Weizen per Nov 19,90 per März 20,40
per Mai 20,60 Roggen per Nov 17,20 per März 17,05 per Mai 17,25
Hafer per Nov 15,15 per März 15,60 per Mai 16,00

Wien 20 Nov Weizen per Frühjahr 8,94 Gd 8,99 Br per Mai
Juni 9,05 Gd 9,10 Br Roggen per Frühjahr 7,95 Ed 8,00 Br per Mai
d 8,05 Gd 8,10 Br Hafer per Frühjahr 7,70 Gd 7,75 Br per Mai

uni 7,80 Gd 7,85 Br
Pett 20 Nov Telegr Weizen loco beſſer per Frühjahr 8,57 Gd

8,59 Br per Herbſt 1890 7,88 Gd 7,90 Br Haſer per Frühjahr 7,35 Gd
r

Wir werden wieder glücklich werden Liebe, flüſterte der 7 37 B
Parts 20 Nov Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Nov

22,10 per Dez 22,25 per Jan April 22,60 per März Junt 28,10 Roggen
ruhig per Nov 14,50 per März Juni 15,75

Paris 20 Nov nachm Schlußbericht r Weizen ruhig per
Nov 22,25 per Dez 22,59 per Jan April 22,75 per März Junt 23,25
Roggen ruhig per Nov 14,50 r ärz Juni 15,75

Antwerpen 20 Nov Telegr Weizen feſt Roggen ſteigend Hafer
Gerſte feſt

Amſterdam 20 Nov Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov per März 202 Roggen loco feſt auf Termine unverändert per
wem 146 per Mai 145 à 146

London 20 Nov Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montagre S Gerſte 11,400 Hafer 34,700 Qrts Sämmtliche Getreidearten
aber ruhig
New York 19 Nov Telegr Rother Winterweizen loco 85 Weizen

per Nov 84 per Dez 848 per Mai 90New York 20 Nov Telegr Anfangsnotirungen Weizen per M

Kaffee
Hamburg 20 Nov Kaſſee ſehr Kefr Umſatz 3500 Sad
Hamburg 20 Nov vorm 11 Uhr Good average Santos per Nov

86 per Dez 869 per März181 per Mai 81 Se
Hamburg 20 Nov nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

Santos per Nov 86 per Dez 87 per März 82 per Mai 81
uptet
Amſterdam 20 Nov Java Kaffee et ordinary 53
Hapre 20 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von PeimanmZiegier Conp Kaſſee in Rew Fort ſchloß mit 20 Points Vaiſſe
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u öbelfab ik MaguziBQGUITABLE Möbelfabrik u MagazinLebens Versicherungs Gesellsehaft der Vereinigten Staaten S ſ al 5
9 e in ovrlorb G Schaible Ia 6 a Saale Se

Erste Lebensversieh Anstalt der Welt s Große Märkerſtraße 5 z
rer 7 t a rner 1889 h ab W r Den meiner Räumlichkeiten575 655 ve e et i Wenn vollſtändige Zimmereinrichtungen Sne ewinn Keservre am e 24er Al S in Eichen Nuß b d Mah i aufgeſtellt vorzugsein er e e Europas ca 14 000 000 S Weiſe Meſſer Möveln felb ſt eferkig ter Arbeit S

Neues Gesenätit irn Fahre 1888 654 217 524
das grösste neue Geschäft welches je von irgend einer Lebens VersicherungsAnstalt erzielt worden ist

Die Pr eie Tontinen oliceDie Freie Tontinen Police gewährt nach einem Jabre ohne Prämien Er S

höhung freien Aufenthalt und Reise über den ganzen Eräballl sie ist
unanſechibar nach zwei Jahren und
unverfallbar nach drei Jahren

Die Freie Kriegs Tontinen Foltce
die neueste Einrichtung der Equitable deckt den Kriegsdienst unter den e

günstigsten BedingungenDie Gewinn Resnitate der Equitable sind grösser als diejenigen S J
jeder anderen Anstalt
Beispiel factiseh erzielter Resnltate von Tontinen Policen S

Police Nr 93892 Versicherungssumme 50,000 auf den Todestall Ver esicherter L M L Alter desselben m Jahre

Jähriiche Prämie In 15 Anhren bezahkte Prämie z

1719 25 158Nach Ablantf der 15jähr Tontinen Periode beträgt der
EBnanarwerth der Police incl Gewinn

25 221 50
und die Vollbezalte r ämienſrete Police

Nähere Auskuntt ertheiltDie General Agentur E Pinckvoss

Hauptmann a
Bernburgerstrasse 14 I

Sprechst v 4 Uhr

Annoncen Expedition v J Barolr Co i S
befindet ſich ſeit dem 1 Oktober er

Gr Ulrichſtraße 4 J Renes Theater
und werden daſelbſt wie auch in dem bisherigen Geſchäftslokale Groſte
Steinſtraße 14 Annoneen für alle hieſigen und auswärtigen Zei

tungen zur vrompteften und billigſten Beförderung angenommen

M ääääU anaZienh
nur eignes beſtes Fabrikat täglich friſch empfiehlt

e okB Mk h10 un S Mia re
Bruch Chocolade

meine gar reine à Pfund 1 übertrifft bei weitem Age anderen
Fabrikate gleicher Preislage bezüglich ihres reinen feinen Geſchmack s

Dieſelbe halte Gaſtwirthen und Privaten angelegentlichſto
l

evfoblen Vp EſterJ Poſtſtraße 10 und Große ulrichſtraße 3s
Feinste Pafel Chocoladen

von Ed Kleefeld Hannover beſtes deutſches Fabrikat

Schweizer Chocoladen

h

von Ph Suchardd Neuchatel

Vam Houten s CacaO
Wurzener Bisquits

empfiehlt

Donh FlätlacherPoſtſtraße 10 und Große Ulrichſtraße Js

e ääääääääääääääää
Friedhof oberer Eingang Verkautshalleedhof Auswahl von Kränzen e zur Schmückung der Gräber

Tannengrün großer Vorrath

Prauen Schönheit
Leberſlecke NMitesser Gesichtsröthe Lovio Somwergprossen

und alle Unreinheiten des Teints werden durch

radical beseitigt und die rauheste sprödeste Haut wird über Nacht
weich weiss und zartn Original Flacon 1,50 und 3 Mark

313 9 i die mildeste Tollette SeifeLoMSE s Lilienmileh Seife u a nete
welche nur zu oft die alleinige Ursache eines unreinen Teints ist à Stück 75 Pf

Beim Ankauf meiner Fabrikate achte man stets auf die Firma

aus Lönst 16 Mgergtrawe bFabrik feiner Earfümorien und Toilette Seifen

Zu haben in allen e e e len ete
Kabser örer omereran g

S eng dr L pfohlen In Packeten à 80 Pfg
S Pollax

Größtes Lager von Sophas in allen Formen mit Roß haar Polſter Bettſtellen und Matratzen

e W e Vediennns e durch u e
Paubvögel Alten

S oder ſonſtiges el An man am

beſten mit einem
Telchin ohne Knall

s mm Teſchin à Stück 6
s mm Teſchin Rohr zum Aufklappen

S 8 M 50 9e mm goßes Teſchin 10
8

n d reichste sortirtes Lager

Von

Theebretter in allen Grössen bilüg
Schalen feine aparte Formen
Cläserteller Plaschenteller

Handschuhkasten zu 75 Pf

n
e

l mm nen Rohr zum Aufklappen
e OS 9 m n Teſchin Rohr zum Aufklappen

S 10S Teſchin S Syſtem Warnant 15
p S j9 mm Teſchin Syſtem Warnant feinBrodkörbe 75 Pf S gravirt und vernickelt 18

95 22 o mm Teſchin Syſtem Warnant graAschensehba en 49 Pf e S Vriſchin Ste echer gez e I U
u 9 mm Teſchin Syſtem RemingtonLampensehleier 10 Pt 142 e im Teſchin Syſtem RemingtonLampenteller 25 P fein gravirt und vernickelt 17

De o mm Teſchin Syſtem Remi ugtonm Von 00 S S gravirt mit Stecher gezogenS 19 50 9büchsen ,50 i m le Jagdkarabiner ohne Rnall
e Stück von 8 590 95 an

Revolver 7 mmn 6 Schuß Stück von
3 50 9 an

Derzerole Piſtolen Getivehrealler Syſtemte

Munition für i Syſteme

e e S5 t J S ce D 5 eS e a

a e TS An a e col e kanft man ſpotth billig nur bet
WLug FIarini G n a onM et ther Th 1 TreppeJuwelier und Goldſchenied n u

empfiehlt zu Hochreits Gesehenkenz 259 kür Stucinm r77 I 7 r ianinos Unterricht besondAlſenidew R C P geeignet Kreuzs Lisenbau Höchste

S Tonfülle Prachtfrei auf ProbePreisverz franko Baar oder 15 20 MNeuhbeiten W d2Wupng 7 Veſte Waare c
6 Reelle Bedienung

monatlich Berlin Dresdenerstr 38
Friedrich Bornemann e SohnPianino Fabrik

Zum Todtenfeſte
empfehle in reicher Auswahl zu ſoliden Preiſen

Kränze Kreuze Kissen eteaus friſchem und Snkeltchem Mogrert wie Lorbeer Stechpalme
Jlex Mahonien Camelien Aueuba Ephen u ſ w

Sch taſdecken

Reiſedeen
in größter Auswahl

ATDELYSs DEIOHSE Nach den neuesten Forschungen ist
diese Seife überraschend in ihrer
Wirkung gegen alle Hautunreinig
keiten als Mitesser Blüthehen
Röthe des Gesichts Haut
schärſe ete und giebt der Haut
einen blendend weissen Teint

Vorräthig à Stück 50 Pfg in der
Kaiser A4potheke

Kienholz von Harzfäſſern vorzüg
liches Brennholz haben abzugeben

A Schultze Co Oelfabrik
Ziegen Haſen undKaninchenFelle

kauft fort ſrend
Johannes Bernhardt
Halle a/S Gerbergaſſe

Prima Wieſenhen
und langes Noagenſtroh liefere in

Riedricher Sprugeol Fagtiilen b pereitet unter e
Aufſicht und Controle aus dem Kiedricher Sprude
ſind wie das Waſſer ſelbſt unübertroffenbei Magen und Sarmkatarrh Anter

keibsleiden e S Sbei Suſten Heiſerſeit Senſtetden De

J bei Ztaſen Jeber und Rieren a Ct feiden d 5 eAusführliches in der Brochüre

Der vHeilſchatz des Kiedricher BeſtandJ Sprudels gratis in Den S Lheile als
J Depots zu haben e g Sprudvel enthalten ſind

r 77Paſtillen werden
z Abdampfen des D

nei Autoritäten bezeichnen die
Kiedricher Siurel wanitta a ein

Univerſal Heilmittel und kann h
S Waſſers gewonnen nicht genug eine Probe mit den Kiedrie
J und enthält eine Sprudel Pastillen empfoblen werdenPakee die Verſuch wird dur9 Frels elohnt werden Dir
elben Kiedricher Sprudel Pastillen ſind in Schac teln zu 75 Pf in den en Drogerien und Miner

Weincher hre Vervangtt in Bltvllle a RR

Preussischer Beamten Verein

Gr Steinſtraße 11 und beiSe See h Wermann Arnold
i Gr Steiuftraſze 16

m gegenüber Cafe Bauer
ür die Zwecke der unter Allerhöchſtem Protectorate ſtehenden 5F F g rig Fam lien

dere en Vereine vom Rorhen Kreuz durch Allerhöchſten Erlaß vom r W r r

1885 Groß F Nähmaſchinene Gro e G eld ott i e Solide Preiſe Reellee P Garantie Repara4119 Vaargewime turen in eigener Werkund zwar J Gewinn von 150 000 Mark ſtatt ſachgem u prompt

i ehee e1 Gewinn von 820000 Mart Rathhausgaſſe 13S Gewinne à 10000 Mark 50000 Mark10 Gewinne à 5000 Mark 50000 Mark Leipz iger Kaff ffee Lagerei
100 Gewinne à 500 Mark 50000 Mark500 Gewinne 90 Mark 45 000 Mark untere Leipzigerſtrafte 123500 Gewinne à 30 Mark e 105 000 Mark Anerkeunt beſter Raſtee

e Der Preis eines Looſes beträgt 3 Mark n tä hDer Vertrieb der Looſe iſt den Königl Preuß Lotterie Einnehmern roh u g ich ft ſch ge rannt
übertragen Die Auszahlung der Gewinne wird durch dieſelben baar ohne Malzkafſee Pfd 30 und 60 4
jeden Abzug erfolgen Die Ziehung erfolgt im Ziehungsſaale der König Cacao Pfund 180 Chocolade
lichen General Lotterie Direction zu Berlin Zuckerwanaren und Theelager

Das z R r Vrert zur Pflege W BruchChoeolade Pfd 75 3
erwundeter und erkrankter KriegerHaß lanolin Sohwelelmilehveife

W

Halle a S
Leipzigerstrasse 91

Wirthſchaftsbücher pro 1890 f Beamte 1 f Beamtenfrauen billigſt50 4 Beſtellungen erbittet und vermittelt der Vorſtand Barleben de wen a deburg
Wagenladungen nach jeder abhnſtation
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